
Bürsten Gesprüch
Wir haben spezielle Anstrengungen gemacht, um die besten

Waaren zu dem Preise zu erlangen. Wir sind überzeugt, daß dieses
der Fall ist. Nun hängt es an Ihnen.

Kleider Bürsten, Ofen Bürsten.
Scheuer Bürsten, Hand Äürsteu,

Whisk veseu.

Auswahl Cents.

Neuer 4 Cents Laden,
I. H. Ladtvig. 310 Lackawanna Ave.

Finleys^

Günstige
Offerten

zu reduzirten
Preisen.

Männer Negligee Hem-
den zu 372 Cents.

Unsere reguläre KS und 50 Cent« Pi-
nien kommen in weiß und verzierte.!
Streifen.

Männer Balbriggan
Hosen und

Männer Haldstrümpfe
zu I2j Cent«, eine spezielle Offerte von

regulären 2» Cents Werthen.

Verzierte Strümpfe für
Frauen

zu 35 Cent». Werth SV Cent». 'Spitzen
Gauze Li«le Striimpse in schwarz,

tan und sancy Farben.

Knaben Gladiator
Strümpfe

so Dutzend zu 12t Cent», werth
13 Cent».

Knaben Blnfen Taillen
?Mutter'S Freund Taillen-, 37j

Cent», von 5» Cent». King Taillen,
75 Cent», von kl.

St« und StS
Lackawanna Avenue,

WölkerS, Bcilma« und
AizeUnann,

Maurer, vontraktoren, Baumeister,

Zimmn Slt-bts M»r« Gtdäudt, Scranton
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Stadt und County.

Frau Henry Frühan von leffer,
son Avenue ist von einer mehrmonat-
lichen Europareise zuiückgekehrt.

Das Gericht bewilligte Montag
drei Ehescheidungen, nemlich Mary
Jane Wilson von Robert Wilson, Nor,
B. Rudler von Louis Rndler und
Mary L. Williams von Charles
Williams.

Bincenzio Verdi von Berwick.
Pa.. der vor Wochenfrist von einem
Polizisten dreimal geschossen wurde, als
er sich der Verhaftung widersetzte, starb
Freitag Nacht im Lackawanna Hospital,
wo er behandelt wurde.

John Ethridge, der früher Lehrer
in einer hiesigen Privatschule war und in
letzter Zeit werthlose Geldanweisungen
ans hiesige Banken verausgabte, wurde
Freitag in CatSkill. N. D.. dingfest ge-
macht. Cr wird wahrscheinlich in Long
Brauch prozefsirt werden.

Frau Peter Neher von Taylor
Avenue, welche schon ein Jahr oder län-
ger krank ist. wurde diese Woche einem
Hospital überführt, wo sie sich wahr-
scheinlich einer Operation unterwerfen
muß. Wir wollen hoffen, daß diese ihr
Befreiung von ihrem Leiden verschafft.

Prof. Theodor Hemberg» von
Baltimore. Md., traf letzte Woche zum
Besuche hier ein und Montag Abend
gaben ihm seine Freunde ein EmpfangS-
diner. Herr Hemberger profperirt i»
Baltimore und e« gefällt ihm auch dort,
doch wird ihm Scranton stet« in lieber
Erinnerung bleiben.

Einer der stärksten Regenstürme
dieser Saison, der sehr plötzlich am
Horizonte austauchte, suchte svnntag
Nachmittag uns heim und dehnte sich
das Thal aufwärts bis nach Forest City
aus. Viele Personen, welche sich im
Freien vergnügten, wurden von dem
Regen gründlich durchnäßt und zu
Moosic Lake gab eS Hagel so groß wie
eine Nuß.

Etwa 40 Mitglieder der Zion
Choral Gesellschaft begabt» sich Don-
nerstag Abend nach Taylor, wo sie die
Gastfreundschast von Herrn und FrauHenry Schultheis genossen, welche die

Zusammenkunft zu Ehren ihrer 'Nichte.

platz in Minooka wurde Freitag vor
den Jnteressirten an eine KingStor
Firma vergeben, während die Gebäu

sollen. Mit der Arbeit ist schon Mou

im Freien zu fördern?
Herr Carl Staiber, Frau Gemah

lin und zwei Äinder trafen am Donner
ftag von New Hork hier ein und werdei
die nächsten paar Wochen unter uni
verleben, da Herr Itaiber einen Mona
Ferien hat. Herr Staiber, welcher dei
letzte Turnlehrer de« entschlafene,
«cranton Turnverein» war, ist seitden
als Turnlehrer bei einem New Porke!
Berein angestellt, hat aber im Wirde
des großstädtischen Lebens weder Scran

gessen.
In der letzte» Sitzung der Legis

latur ward auch ein Gesetz ange
nommen, das vorschreibt, daß es ii
jedem County die Pflicht der Beamte,
de« ArmendistriklS sein soll, alle Perso
nen, die selbst nicht die Mittel besitzen
mit entsprechender Behandlung zu
Verhütung und Kur der Tollwuth z,
versehen, einschließlich der Pasteur Be
Handlung. In Uebereinstimmung mi
diesem Gesetz wird es in Zukunft auö
unbemittelten Personen, die von Hunden gebissen werden, möglich sein, ent
sprechende Behandlung zu erlangen.

VS- Unterricht im Klavierspiel er
theilt unter günstigen Bedingunge>
Fräulein Emma Frey, 519 Pine Str.

Pe'lust tl'<X«,W»'.W'^v°rur!

lSC?nt». Rundfahrt nur

Pfarrer P. I. Murphy hat dem
Hoban zur Verfügung

? Der 18 Jahre alte H. W.

Hospital.

Fahrzeug war/stark beschädigt.

In ihrer Wohnnng an Ouincy
Avenue wurde am Freitag nach anhal-
tender Kränklichkeit Frau Friederika
Keiptt, Wittwe de« verst. tteiper,

TutM und Frau G. W. Ralph und

George I. Überlebt. Ihre Beerdigung
erfolgte Montag Mchmitttag im PittS-
tonAvenue Friedhose, wobei Pastor W.
A. Rordt mit der Assistenz von Pastyr
G. V. Alrich den Trauerdienst leitet.
Frau W. H. W. T. Hackett und

Herren Albert Fred. Wid-

trugen.

»S. Portrait Photographieen, Fami
lien- und GesellschastSbilder, in beliebi
ger Größe und hübscher Ausführung

schaftS- und Häuseraufnahmen, schönl
Kreiden- und Wasserfarben-Portrait»

> u. s. s. Beste Zufriedenheit in Arbei
! sowie Preis wird zugesichert.

Henry Frey.

Ao» Petersburg.

Pastor John Randolph ist von

seiner Europareise zurückgekehrt.

Den Eheleuten H. E. Wenzel ist

Irving Avenue verflossene
Woche Frl. Christine Hops und Jakob
Grünewald durch Pastor Dietrich zum

Wählers' Harmonie Garten abgehalten
wird. Ein vergnügter Tag steht sür
die Theilnehmer in Aussicht und daß e«
an den üblichen Erfrischungen nicht
sehle» wird, ist selbstverständlich.

Der jugendliche Roland Grave»
von Harrison Avenue brachte Dienstag

wenn auch wieder er-
holt. so wird er sehr wahrscheinlich die
Sehkraft gänzlich verlieren.

Frau Philip Wagner und Frau
Georgs Farber, die einige Tage zuvor

er de« Leben« müde fei. Black und feine
Gattin sind schon seit längerer Zeit
kränklich und befanden sich in verarmten

Myers, No. 39?41 North Pearl Str.,

der anderen Stockwerke locker und stürz-
ten ein. Bis um 11 Uhr Dienstag
Vormittag wa«n Per-

Unfall umgekommen sind. Die Sce-
nen. die sich beim Fortschaffen de. Ver-
letzten abspielten, spotten jeder Beschrei-
bung. Alle Privalhäufer in der Nach-

Geschrei der Unglücklichen auf die
Straße dringt. Man hofft, daß die
andern Verletzten und Gelödleten im

Ter Schlüssel zur Gesundheit
liegt im Gebrauche von Forni'S Alpen-
kräuter - Blutbeleber. Er stärkt den
Körper, reinigt das Blut und baut das
System aus. Wenn Ihr an den Wert
von Patent-Medizinen nicht glaubt,
aber durch überwältigende Beweise
übeneugt werden könnt, dann schreibt
an Dr. Peter Fahrney <d Sons Co.,
112-118 So. Hoyne Ave., Chicago,
Jll.

Richter William F. Hunt von
dem Bundesgericht des Distrikts Mon-
tana wird am 28. August in Pottland
eintreffen, um bei den Landschwindel.
Prozessen, die ungefähr um diese Zeit
in Angriff genommen werden sollen,
den Vorsitz zu führen.

?ln München ist die berühmte
Sängerin Frau Marie Schröder-Hanf-
stängl. Gattin des im vorigen Monat
verstorbenen Hosphotographen Pros,

l Edgar H. Hansstängl. al»«geiste«krank
entmündigt und in eine Nervenheilan-
stall gebracht worden.!

Das Thal abwärts.

Taylor.?Die hiesige Schulbehörde
hat am Donnerstag Alonzo Hendershol
zum Schatzmeister gewählt und auch die
neuen Lehrer ernannt, deren saläre
von k40?8l» rangiren.?Uns kam aus
dem Dorfe Brienzwyler. Canton Bern,
Schweiz, die traurige Nachricht zu, daß
Herr Melchior Amacher, der hier etwa
17 Jahre lang wohnte und dann vor
fünf Jahren »ach der Schweiz zurück-
kehrte. daselbst verunglückt sei. Die
Nachrichten lauten brieflich folgender-

maßen : ?Am 9. Juli vermißten wir
unsern Melchior, darauf am Mittwoch
fanden wir ihn am Rusiberg unter einer
hohen Mauer todt. Am Donnerstag,
den 3N.. wurde er zu Grabe getragen."
Wir rusen ihm au« dem fernen Lande
Amerika noch ein ?Ruhe sanft!" nach.
?Niemand hat sich mehr gefreut am 31.
Juli, als Herr John Nieder, da ihn
seine Frau mit einer gesunden Tochter
beschenkte. Herrn Rieder, welcher mich
al« Correspondent de« Scranton
?Wochenblatt" titulirte und sagte:
?Nimm etwa« !" wa« ich mir nicht zwei-
mal sagen ließ, unsere herzlichste Gratu-
lation.?Nicht nur der deutsche Theil,

chenS wurden letzten Samstag Nach-
mittag in die höchste Aufregung versetzt,
al« sich die Nachricht verbreitete, daß
W. I. Neiger im Rausche den Wirth
Jakob Mksoniak erschossen habe. Der
Thatbestand ist in Kurzem folgender:
Neiger. der in angetrunkenem Zustande
streitsüchtig war. kam Freitag Abend
nach der Wirthschaft von Uaksoniak an
Union Straße und fing dort Streit an.
Der Wirth sagte ihm. den Streik aus-
zuhören oder da« Lokal zu verlassen,
und da Neiger nicht nachgab, so wars
ihn Daksoniak hinan«. Samstag Vor-
mittag kam Neiger wieder und erneuerte
den Streit, wollte auch eine Mahlzeit
servirt haben. Der Wirth sagte ihm.
daß er keine Mahlzeiten gebe und wie«
ihn hinau«. Neiger entfernte sich mit
der Drohung, daß er mit ihm ?wett"
werde» wolle, ging direkt nach dem
Morgan Kaufladen und kaufte sich
eine» Revolver. Er soll mehrere andere
Wirthschaften besucht haben, ehe er um

halb 2 Uhr abermal« bei Uaksoniak er-
schien und einen Schnapps verlangte.
Um ihn nicht zu erzürnen, setzte.ihm
der Wirth einen solchen vor und wäh-
rend Neiger das Geld dafür hinlegte,
zog er zugleich den Revolver und feuerte
zwei Schüsse aus Aaksoniak ab. welche
beide trafen. Der Verwundete entfloh,
stürzte aber hinter dem Schanktisch zu-
sammeii, ».orauf Neiger kaltblütig an

sein Opfer herantrat und drei weitere
Schüsse in dessen Körper feuerte. Der
Mörder ließ sich dann ohne Widerstand
entwaffnen und wurde nach einem Ver-
höre vor Bürgermeister Moran dem
Gefängniß überwiesen. Neiger ist ein
junger Mann, der Frau und zwei Kin-
der hat und sür die Lackawanna Com-
panie arbeitete. Aaksoniak betrieb hier
seit mehreren Jahre» eine Wirthschaft,
war seit etwa einem Jahre Wittwe,
und erfreute sich eines guten Rufes.
Die Fainilie Neiger wird aufs höchste
bedauert, besonders dessen hochbetagt«
Mutter. Das Begräbniß von Dakio-
niak erfolgte Dienstag Nachmittag und
der TrauergotteSdienst wurde von den

Kleider.

Da« Canfield-Haus in
New Jork, in welchem Lafayette einst
Gast war und in welchem Robert Ful-
ton wohnte, während die Maschine für
seinen ersten Dampfer ?Elermont" in

einer in der Nähe desselben befindlichen
Maschinenbauerei gebaut wurde, ist
kürzlich niedergebrannt.

Bock als Gärtner. In
Märkisch - Friedland, Westpreußen,

wurde der städtische Nachtwächter und
Vollziehungsbeamte Engelle wegen
Diebstahls verhaftet. Engelte wurde
von seinem Kollegen ertappt, als er mii
einem großen Korbe gestohlenen Weins
ein Hotel verließ. Die Diebstähle da-
tirten seit November. Engelte hatte
kurz vor seiner Festnahme dem Hotel-
den Dieb bald erwischen.

Bon Eisenbahnziigen
überfahren. Die Schwester de:
Gutsbesitzers Ackermann in Schkopau.

Provinz Sachsen, war bei dem Ein-
holen von Gras behilflich gewesen und
ging zum Zwecke der Abkürzung des

Zu gleicher Zeit brausten von beiden
Teilen zwei Züge heran, dk gerade aui
der BrüÄ k-euzten. Das junae Miid
s:n >7'.'?de <rfaßt u"d derart zein al?"

Wie ist die«.

sie? Peel« 7S«. für die glasch«. Vn»

Hall's zamiliea-Pillt» sind dt- beste».

Herr W. R. Slorrs von Wyo-
ming Aveuue, ein bekannter Geschäft».

Jahren. ,

1V Cents Verlans von
Emaillirter Waare.

Haushait-Äbthkilung im Bascmcnt
Donnerstag Morsten, den 10. August IWZ.

4 Quart Pudding Psannen, werth 15 C I» Quart Flaving Eimer, werth.lS C
5

>
« » " I9C 2 « bedeckte " - 15 C

3 " Einmache Kessel, - ISC 3 « " " »ZOE
4 " "

"
« I9C 2 " - Saucepsvnnen, ISC

5" " » -25E3" Kochpfanntn, werth 15 C
3 " Sauce Pfannen, " ISC 4 -

"
- 19C

4 " , " " " 19 C No. 28 Geschirrschüsseln, " 15 C
5 " . . « No. 30 - " 19C

Alle obigen Artikel nur li» Sent«.

jeder Größe.?Pie Teller, alle Größen,?Jelly Teller/alle Größen,?Löffel jeder

I D. Williams Co.
Anr 111 bis »7 Washington Avenue.

Lied gesungen. Hierauf war kurze An-
sprache de» Herrn Pastor Lauxman»,
Archbald, welche mit großer Aufmerk-
samkeit entgegengenommen wurde.
Ferner gab der Chor der Archbalder
Gemeinde ein Lied zum Gehör. Herr
Pastor Schöttle. scranton - Hyde
Park, hielt eine Predigt über die Worte
?Wo her hat dieser solche Weisheit j"
der Redner deutete hauptsächlich darin
die SonnlagSschullehrcr und Lehrerinnen
mit neuer Kraft und neuem Geiste sich
den Kindern anzuvertrauen, damit die
Kinder als gute Frucht und als gute

Christen blühen und gedeihen. ebenso
machte Herr Schüttle darauf aufmerk-
sam, dax die Kinder, das. was sie in
der Sonntagsschule lernen, nie in einer
Volksschule lernen können. AlSdann
folgte ein Gejang vom Archbalder Chor
und Verlesung der schlußliteratur. so-
wie gemeinschaftlicher Gesang. Hier-
mit war der gotlesdienstltche Teil
erledigt und wurde somit zum Geschäft-
lichen übergegangen.

Herr Vice Präsident, H. Hildebrandt,
Scranton-Hyde Park, eröffnete die Ver-
sammlung. Aus besonderen Umständen
wurde zuerst zur Wahl eine« Sekretärs
gegangen und wurde Herr Heinrich
Fegter, Scranton-Hyde Park, einstim-
mig zum Sekretär gewählt. Sooann
wurden einige geschäftliche Teile erle-
digt, unter andern gab Herr Dr.
Schmidt kund, daß der von den Ge-
meinden tdejoldele »ttachist in Indien
mit großemijleiß unter den Heiden waltet
und der>elbe von allen seinen Gliedern
geachtet und geliebt wird; ebenso wurde
das Bild unter den verschiedenen Ge-
meinden verteilt. Ferner wurden einige
Debatten über den Unterricht« der
SoiinlagsschuUchrer und Vehrcrinnen
gehalten und in allen Teilen daraus
oiugewieje», daß der Unterrichts sowie
Vorträge nur in der deul>chen Sprache
gehalten werde». Anwesenv waren die
Gemeinden wie folgt: Deutsche ev. Ge-
meinde, Archbald; Deutscye Presby-
terian K.rche, Scranton-vyde Part;
St. Pauls Gemeinde. Scranion ; Frie-
den« Gemeinde, Scranton; Deutsche
ev. Kirche, Taylor. Als nächster Ort

zur Veriammiuiig wurde die St. Pauls
Gemeinde, Scramon, angenommen.

Da weiter keine Anträge vorlagen,
so wurde die Versammlung um K Uhr
mit Gebet und Gesang geschloffen.
Hierauf war ein tleines gemüihliches
Beisammensein, in dem ein Souper
eingenommen wurde, arrangiert und so
wurde mit neuem Geist und Krast die

Fahrt zur Heimalh Scranton angetre-
ten, um mit guten Erfolgen in der

nächsten Sitzung berichten zu können.

Henry Fegter, Sekretär.

No. 1 wird Donnerstag in
Wahlers' Harmonie Garten ihr jährli-
che» Pic Nic mit ?Clam Bake' abhal-
ten. Da« Lawrence Orchester wird die
Tanzmusik liefern.

Frau August Wahler«, Gattin nn-

burtStage«
Freunden überrascht und alle verlebten

in geselliger Unterhaltung eine» recht
vergnügten Tag.

Der Erie Bremser Moore Purdy
von Port JerviS wurde Freitag Nach,
mittag zu West Junktion, nahe hier,
durch da» heftige Zusammenprallen von

zwei Karren abgeichlendert und fiel eine
tiefe Böschung hinab, dabei sehr
schmerzliche Verletzungen erhaltend.'

Bestellt da« .Wochenblatt."

Danksagung.

A.ConrudHKohn.
s Vrrmrherungo-Agenten.

Germania

Mathias Stipp,
Deutscher Baumeister.

Office-

-433-435 Penn Avenue, Scranlon, Pa.

Sie: Hintcrlassenschast des verst.
dem Tonmship von Larbondale, Vacka-

° "

ZZK-ZZ7
?9.6. Scranton, Pa.
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Umgetauschte
Pianos

und

Orgeln.

zu beinahe irgend einem
PreiseZund Terminen.

Sprechet vor und
besehet fke.

L,B.P»we«4C°'«
Muslk Lad»«.

131 Washi«ßt«>.A»e»»e.


